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Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Ehefrau,
unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

Martha Wolff
* 17. März 1940 † 5. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Werner
Steven mit Familie
Heiko mit Familie

Die Trauerfeier findet am 09. Januar 2026, um 14:30 Uhr
am Grab auf dem Friedhof in Wittenberge statt.
Treffpunkt ist der Eingang am Düsterweg.

Bestattungshaus Oldenburg, Karl-Marx-Str. 4, 19322 Wittenberge
Traueranschrift:

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.

Psalm 23

Plötzlich und unerwartet verstarb meine liebe Mutti,
Schwiegermutter und unsere herzensgute Oma

Edeltraut Lehmann
geb. Tebus

* 24.6.1935 † 16.12.2025

In stiller Trauer
Ute und Jürgen Nobereit

deine Enkel
Sandra mit Uwe

und Jens
sowie alle, die dich gern hatten

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 27. Dezember 2025, um 13 Uhr
auf dem Friedhof in Kuhsdorf statt.

Es ist schwer, dies zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Inge Schröter
† 30.11.2025

Herzlichen Dank
allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke für die würdevolle Begleitung,
der Rednerin Frau Anke Richter für die einfühlsamen Worte,
dem Blumenhaus Römer für den liebevollen Blumenschmuck
und der fleißigen Helferin bei der Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Werner Schröter und Kinder

Giesensdorf, im Dezember 2025

Wir erhielten die traurige Nachricht,
dass unser Mitglied

Harry Menk
am 07.12.2025 im Alter von 74 Jahren

verstorben ist.

Herr Menk gehörte der Genossenschaft
über viele Jahre als Mitglied an.

Wir danken ihm für seine Treue und werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Dachdecker-Einkauf Soltau e.G.
Vorstand und Aufsichtsrat

Ein erfülltes Leben ist nun vollendet.

Du hast gesorgt in Deinem Leben für Deine Lieben
immerzu. Du kanntest Arbeit nur und Streben,

bis Du gingst zur ewigen Ruh`.

Trauernd, aber mit vielen schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,

unserer guten Mama, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hildegard Zeil
geb. Dahlmann

* 21.05.1931 † 18.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Manfred
Deine Kinder

Gerlinde, Christine, Sabine und Reinhard
mit ihren Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Dienstag, dem 30. Dezember 2025, um 11.oo Uhr

auf dem Waldfriedhof in Perleberg statt.

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de

nen und Projekte weiter-
entwickeln, die Hand-
werksbetrieben und Or-
ganisationen spürbar hel-
fen, ihre Sichtbarkeit zu
stärken und die Vielfalt
sowie Modernität unseres
Handwerks noch deutli-
cher erlebbar zu machen.
Gleichzeitig möchten wir
das Handwerk frühzeitig
in das Leben von Kindern
und Jugendlichen bringen
– in Familien, Schulen und
Kitas – um Begeisterung
zuweckenunddieVerbin-
dung zwischen Hand-
werksfamilie und Gesell-
schaft zu stärken.“
Zu den Projekten der

AMH gehört unter ande-
rem der bundesweite
Kita-Wettbewerb „Kleine
Hände, große Zukunft“,
der in den vergangenen
Jahren kontinuierlich
wachsende Teilnehmer-
zahlen verzeichnet. Unter
der Schirmherrschaft der
AMH stehen außerdem
der Schulwettbewerb
„Mach was!“ in Koopera-
tion mit dem Handwerks-
unternehmen Würth und
„Next-Level-Handwerk“

JudiDench ist hier vor allemdurch
Filmrollen bekannt, etwa als Che-
fin des britischenGeheimdienstes
MI6 in James-Bond-Filmen. Dass
sie zu dengroßenBühnen-Schau-
spielerinnen gehört, ist vor allem
im englischsprachigen Theater
präsent. Im Gespräch mit dem
Kollegen Brendan O‘Hea berich-
tet die Oscarpreisträgerin von sie-
ben Jahrzehnten der Begegnung
mit demMann,wie sie ihn scherz-
haft nennt, „der die Miete zahlt“
–William Shakespeare.
Sie erzählt von den ersten

Schritten auf der Bühne, von Fa-
milie, Freunden und Kollegen. Im
Fokus stehen Auffassungen über
das Theater, ihr Herangehen an
Rollen, ihre Art der Darstellung.
„Heutzutage wird manchmal zu
viel gequasselt… es wird leiden-

BUCHTIPP

Sie wollte immer nur
Shakespeare spielen

schaftlich darüber diskutiert, wel-
che Botschaft das Stück hat“, be-
merkt sie, aber das Stück solle
dem gehören, der es geschrieben
hat. All das ist für sich amüsant,
aber zudem eine Reflexion über
Kunst, Sprache und Schauspiel.
Indem sie beschreibt, wie sich

ihre Figuren der Julia, Ophelia,
Viola oder Kleopatra in der Hand-
lung entwickeln, erzählt Judi
Denchdie Stückeungewohntund
bietet Perspektiven,dieKennerer-
freuen werden und jenen, die die
Dramenwenig kennen, eine neue
Welt erschließt. Ihr Credo: „Ich
spiele eine Figur.“ Auf der Bühne
undalsRegisseurin vertraut sie auf
die Gestaltungskraft Shakes-
peares, akzeptiert aber auch mo-
derne Ansätze. Wichtig ist vor al-
lem, das Publikum nicht zu unter-
schätzen.„DasPublikumist intelli-
genter, als wir denken. Wir müs-
sen ihmnichtalles vorkauen.“Oh-
nehin sei es Schauspielern oft
einen Schritt voraus.
„Shakespeare“ isteinBuch,das

nicht nur vom Witz der 1934 ge-
borenen Künstlerin lebt, sondern
durch den lebendigen Dialog mit
dem Kollegen 0‘Hea abwechs-
lungsreich bleibt. Es ist zugleich
biografisch, theaterpraktisch und
literarisch – eine Einladung,
Shakespeareneuzuentdecken. rv

2 Dench, J.: Shakespeare. Der
Mann, der die Miete zahlt. Dörle-
mann Verlag, 2025. Aus dem Eng-
lischen von Christa Schwenke.

Cover: Verlag

Begeisterung für das
Handwerk wecken
Handwerkskammer-Präsident Robert Wüst wurde als AMH-Vorsitzender bestätigt

in Zusammenarbeit mit den
Versicherungsunternehmen
Signal Iduna und ikk classic.
Weitere Angebote und

Dienstleistungen für Hand-
werksorganisationen und Be-
triebe sind eine Foto- und
Filmdatenbank sowie ein
„Eventbaukasten“ zur profes-
sionellen Ausstattung von
Handwerksveranstaltungen
vor Ort. Robert Wüst führt die
AMH seit 2022 und leitet zu-
gleich den Ausschuss Kom-
munikation beim Zentralver-
band des Deutschen Hand-
werks (ZDH). 2009 legte er die
Meisterprüfung im Metall-
bauerhandwerk ab und führt
seit 2007 den Familienbetrieb
in fünfter Generation.
Seit 2012 engagiert er sich

im Vorstand der Handwerks-
kammer Potsdam, von 2014
bis 2016 als Vizepräsident.
Seit seiner Amtsübernahme
im April 2016 ist er Präsident
der Handwerkskammer Pots-
dam.
Auch der Hauptgeschäfts-

führer derHandwerkskammer
Potsdam, Ralph Bührig,wurde
in seiner Funktion als Vor-
standsmitglied der AMH be-
stätigt. dre

DRESDEN/POTSDAM. Ro-
bert Wüst, Präsident der
Handwerkskammer Potsdam,
bleibt für weitere drei Jahre
Vorsitzender der Aktion Mo-
dernes Handwerk e. V. (AMH).
Das gibt die Handwerkskam-
mer Potsdam bekannt. Die
AMH unterstützt als „Werbe-
gemeinschaft des Hand-
werks“ die Handwerkswer-
bung und Öffentlichkeits-
arbeit in den Regionen. Mit-
glieder sind alle Handwerks-
kammern, zahlreiche Zentral-
fachverbände, Kreishandwer-
kerschaften, Innungen und
Betriebe.
Die Mitgliederversammlung

bestätigte den Metallbauer-
meister aus Pritzwalk einstim-
mig im Amt. Robert Wüst
blickt dankbar auf seine Wie-
derwahl, sieht sie aber auch
als Auftrag: „Ich danke den
Mitgliedern der AMH für das
Vertrauen. In den kommen-
den Jahren wollen wir Aktio-

Einstimmig bestätigt: Robert
Wüst bleibt Vorsitzender
der Aktion Modernes Hand-
werk (AMH).
Foto: HWK Potsdam/Weitermann
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